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Pandemiesituation auch in diesem Jahr 2021 prägend 

Die Absage des Forums für Berufungspastoral, das im Januar 2021 im Romerohaus stattfinden sollte und der neuerliche Einbruch 

bei den Kollekten am Weltgebetstag im April sind zwei Indizien, wie sich die Pandemie auch auf die Arbeit der IKB ausgewirkt 

hat. Auch der geplante Berufungsworkshop am Ranfttreffen im Dezember scheiterte an der pandemiebedingten Absage des 

Grossanlasses. 

Einige Highlights und eine Neuübernahme im Sommer 

Thomas Leist beendete 2021 die im Vorjahr gestartete Serie über kirchliche Berufe in Radio Maria. 

Zusammen mit seiner Frau brachte er ein Berufungsbuch zur Welt und im Mai 2021 gab es anlässlich der 

«Langen Nacht der Kirchen» noch eine Kerzeninstallation in St. Peter & Paul Zürich. Im August 2021 

erfolgte nach rund 10 Jahren eine Neubesetzung der Stellenleitung. Thomas Leist übergab an Alex Mrvik-

Emmenegger. Eine Lückenlose und gute Übergabe konnte bewerkstelligt werden.                                        

Die kompetente und innovative Arbeit Leists wurde herzlich verdankt. 

Veranstaltungen und Auftritte 

Es gab aber nicht nur Absagen: Im September konnte bereits zum 2. Mal ein Vernetzungstreffen junger 

Ordensleute in Zürich stattfinden, das auch im nächsten Jahr eine Fortsetzung finden wird. Anhand des 

Themas «Permakultur» wurden unsere kirchliche Diversität und mögliche Wachstumsstrategien unter die 

Lupe genommen. Ein Besuch beim Adoray-Festival und ein Auftritt bei der DOK (Deutschschweizer 

Ordinarienkonferenz) sowie die Teilnahme an der Jahreskonferenz des Zentrums für Berufungspastoral (D) 

rundeten das Jahr ab. 

Kampagnenstart «chance-kirchenberufe» 

Ein Highlight war sicher der Start der neuen Kampagne von chance-kirchenberufe im Oktober 

dieses Jahres. Mit einem neuen Design und der Idee, durch Werbevideos in den sozialen Medien 

auf kirchliche Berufe und Berufungen aufmerksam zu machen, konnten wir ganz schön punkten: 

Bereits nach wenigen Wochen wurden signifikante Zugriffsraten erreicht, und es kam auch zum 

Anstieg der Beratungsanfragen im 2. Halbjahr. 

Beratungen 

Wir konnten 2021 insgesamt 94 Beratungsanfragen entgegennehmen (rund 97% über das Kontaktformular von chance-

kirchenberufe.ch) und Beratungsgespräche durchführen, einige davon per Zoom oder telefonisch. Es zeigte sich dabei ein bunter 

Mix von Frauen und Männern verschiedenen Alters. Das Durchschnittsalter betrug etwa 35 Jahre. Im Spitzenfeld der 

nachgefragten Berufe bewegen sich PastoralassistentIn/ PfarreiseelsorgerIn, Spezialseelsorge sowie PfarreisekretärIn und 

SozialarbeiterIn. 

Budgetsituation und Unterstützung 

Signifikant war der Einbruch der Kollekteneinnahmen am Weltgebetstag für geistliche Berufe im April. Wir sind weiterhin auf 

Spenden und Unterstützungsbeiträge angewiesen. 

Ausblick  

Zum Schluss wollen wir noch einen Ausblick in die nähere Zukunft wagen: Für 2022 stehen die 

Themen Statutenanpassung IKB, neue Veranstaltungsformate, BotschafterInnentreffen, 

Auftritte an Bildungsmessen und kirchl. Grossveranstaltungen auf dem Programm. Und für 

2023 ist eine Teilnahme am «vocation music award» geplant. Das ist ein internationaler 

Musikwettbewerb für junge Menschen, der sich rund um das Lebensthema «Berufung» dreht und bereits zweimal 

stattgefunden hat.            

Luzern, im Januar 2022  Alex Mrvik-Emmenegger, Stellenleiter IKB 
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